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feuchten Augen: «Mareili, ich danke Dir von ganzem Herzen für alles!»
Mareili war mit seinen neun Jahren noch zu jung, um diese Aussage
genau zu deuten. Es war nur überglücklich über die lieben Worte seiner
Lehrerin. Es trug sein Glück nach Hause. Es trug sein Glück mit sich
durch die Tage der Zukunft und durch die Nächte des Mondes und der
Sterne.

En goldige Herbschttag

Es isch en wunderschöne Tag.

I ha nur ei Gedanke, i muess use,
eifach use die prächtig Naturgab gniesse.

Es zieht mi mit allne Fasere nach Adelbode an
Engstligenbach.
Die Farbepracht rings um,
das Raschle vo de goldige Blätter ufern Wäg.

Im Bach hüpft s' Wasser übermüetig
überjede Stei is Tal durab.
De Blick i die herrliche Bärge,
es chönnt nöd schöner si.

I bi so glücklich.
Danke, Gott, für de gschänkti Tag.

Rosmarie Dänzer
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